
 
 

Protokollauszug 
aus der 

64. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Verkehr  

vom 27.02.2018 

 
öffentlich 
Top 4.8 Standortkonzept für die öffentliche Ladeinfrastruktur in der Landeshaupt-

stadt Potsdam 
18/SVV/0009 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Niehoff (Bereich Verkehrsentwicklung) bringt die Vorlage ein und stellt das Standortkonzept 
vor. Er geht auf die Ausgangssituation ein, die aktuell 30 öffentlich zugängliche Ladepunkte an 
11 Standorten bietet – also auf öffentlichen wie auch privaten Flächen. Durch die öffentliche Be-
teiligung sind 118 Standortvorschläge eingebracht worden, wovon 54 Stationen geplant werden. 
Eine gleichmäßige Verteilung von Ladesäulen werde angestrebt. Standortkriterien waren ein öf-
fentlicher Zugang, ein vorhandener Netzanschluss für Ladesäulen sowie die räumliche Nähe zu 
Verkehrsknotenpunkten. Ein bedarfsgerechter Ausbau sei ebenfalls Grundlage der Betrachtung. 
So sollen u. a. bestehende Standorte falls nötig erweiterbar sein. Zudem sei die Förderung von 
E-Carsharing in das Konzept eingebunden.  
Herr Niehoff betont, dass erst der Beschluss des Konzeptes die Handlungsfähigkeit der Verwal-
tung ermöglicht. Da die Umsetzung durch Dritte und nicht durch die Landeshauptstadt Potsdam 
(LHP) selbst erfolgen könne, müsse die LHP zur Anordnung der Umsetzung berechtigt werden. 
Umgesetzt werde das Projekt durch die Energie und Wasser Potsdam GmbH (EWP) oder andere 
Dritte. 
 
Auf Nachfragen der Mitglieder geht Herr Niehoff ein. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Vorlage zur Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Beschlussfassung: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Das „Standortkonzept für die öffentliche Ladeinfrastruktur in der Landeshauptstadt Potsdam“ (An-
lage 1) bildet die Grundlage des weiteren Verwaltungshandelns bei der Förderung und Geneh-
migung von Ladesäulen auf öffentlichen Flächen in der Landeshauptstadt Potsdam. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 
 


